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Im Kosovo warten am Sonntag schwierige Verhältnisse.

Das Nationalteam will in der UEFA Nations League seine gute Ausgangsposition im Kampf um
den Aufstieg weiter festigen. Nach jeweils einem 3:1 gegen Israel und den Kosovo sowie einem 2:2
in Irland führt Österreich die Gruppe B3 mit sieben Punkten an. Am Sonntag, 4. Oktober (18:00
Uhr, LIVE in ORF 1) steigt im Stadiumi Fadil Vokrri in Pristina das zweite Duell mit dem Kosovo
und Ex-ÖFB-Teamchef Franco Foda.

"Wir wollen den Lehrgang jetzt mit drei Punkten beenden und werden natürlich auf Sieg spielen.
Wenn wir die drei Punkte holen, schaut es tabellarisch sehr gut aus. Wir wissen aber auch, dass es
ein schwieriges Spiel wird", so Offensivspieler Patrick Wimmer.

Teamchef Ralf Rangnick betont: "Wir wollen auf jeden Fall nicht verlieren. Unsere Spielweise ist
aber nicht darauf ausgerichtet, unentschieden zu spielen."

Im Stadiumi Fadil Vokrri wittert er schwierige Platzverhältnisse, betont aber auch, dass das für
beide Nationen gelte: "Ich habe selten so einen ungepflegten Platz gesehen. Es wird für beide Teams
schwierig sein, einen technisch guten Fußball zu spielen. Wir werden versuchen. Das Beste daraus
zu machen und mit unserer Spielweise erfolgreich zu sein."

Der Kosovo trennte sich zuletzt mit einem 0:0 von Israel. Vorher konnte sich der kommende Gegner
1:0 gegen Irland durchsetzen und musste sich Österreich geschlagen geben. Beim 3:1-Erfolg der
ÖFB-Auswahl in Wien trugen sich David Affengruber, Junior Adamu und Carney Chukwuemeka in
die Torschützenliste ein. Der Foda-Elf gelang durch einen Elfmeter von Edon Zhegrova nur noch der
späte Anschlusstreffer. Es war das erste direkte Duell in der Länderspielgeschichte beider Nationen.

In der FIFA-Weltrangliste liegt der Kosovo als 76. klar hinter Österreich (22.).

Zudem kann ÖFB-Teamchef Rangnick in Pristina wieder auf den zuletzt gelbgesperrten
Innenverteidiger Kevin Danso bauen.

"Grundsätzlich sind alle Spieler, die dabei sind einsatzfähig. Bei dem ein oder anderen müssen wir
noch schauen, wie es sich morgen anfühlt", sagt Rangnick, der auch schon etwas genauere Einblicke
in seine Aufstellung gibt: "Im Tor wird Alexander Schlager stehen, vorne werde ich mich zwischen
Michael Gregoritsch und Junior Adamu entscheiden."

Am gestrigen Freitag ist das Nationalteam aus Irland zum Spielort gereist, wo heute bereits das
Abschlusstraining über die Bühne gegangen ist.

Wimmer spielte die letzten beiden Begegnungen durch und stand auch beim Auftakt mehr als 70
Minuten auf dem Platz. Trotzdem betont er: "Die Akkus sind komplett voll. Ich freue mich schon, auf
die Partie. Ich will mehr Verantwortung übernehmen, meine Leistung auf den Platz bringen und
zeigen, was ich kann."

Rangnick warnt im Rückblick auf das erste Duell mit den Kosovaren: "Das wird sicherlich



anspruchsvoller als zuhause. Es kann auch sein, dass man Geduld braucht, dass man bestimmte
Dinge aushalten muss. Der Platz wird im Laufe des Spiels sicher auch nicht besser. Wir müssen
beharrlich dranbleiben. Es wäre toll, wenn wir den Lehrgang mit einem Sieg abschließen können."

Im November geht es für das Nationalteam dann mit den letzten beiden Gruppenspielen im Rahmen
der Nations League weiter. Am Samstag, 14. November (20:45 Uhr) trifft die ÖFB-Auswahl in der
Raiffeisen Arena in Linz auf Irland. Zum Abschluss der Gruppenphase steht am Dienstag, 17.
November (20:45 Uhr) das Auswärtsspiel im ungarischen Debrecen gegen Israel auf dem
Programm.
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